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Der Wandel von der Produktions- zur Dienstleistungs-
gesellschaft ist schon lange Wirklichkeit. Siebzig Pro-
zent des Bruttoinlandprodukts werden mit Dienstleis-
tungen erbracht. Doch was bedeutet das eigentlich 
genau?

Dienstleistungen sind Leistungen, die von Menschen 
für andere Menschen erbracht werden. Auch wenn 
es sich in der Darstellung von Unternehmen häufig 
sehr abstrakt anhört, ist der Kern der Leistung doch 
ein menschlicher. Für ein Dienstleistungsunternehmen 
bedeutet das, neben den Kunden, für die Dienstleis-
tungen erbracht werden, die Menschen, die sie erbrin-
gen, in den Mittelpunkt des Interesses zu stellen. Von 
der Kompetenz der Mitarbeiter und ihrem Verhältnis 
zum Kunden hängen Qualität und Erfolg der Arbeit ab.

Auch wenn der Begriff „Humankapital“ ein wenig un-
passend ist, zeigt er doch, was die Basis für den Erfolg 
eines Dienstleistungsunternehmens ist: Es sind die 
Menschen – das humane Potenzial, das sich entfaltet. 
Personalentwicklung wird daher bei ray groß geschrie-
ben. Ob es um Kultur und Werte in einem internationa-
len Team geht, um die Förderung einzelner Mitarbei-
ter oder um das Finden und Binden von Fachkräften 

– das Potenzial von Menschen muss nicht nur entdeckt, 
sondern auch gefördert werden. Mit unserem umfas-
senden Programm zur Potenzialentfaltung wollen wir 
jeden Mitarbeiter bestmöglich fördern. Denn wenn wir 
alle unser Bestes geben, können wir unseren Kunden 
einen echten Mehrwert garantieren. Und dieser Mehr-
wert ist die Garantie für unseren langfristigen Unter-
nehmenserfolg.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Nils Bogdol 
Hauptgeschäftsführer
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PROFESSIONELLES FM SCHÜTZT – 
VOR KOSTENEXPLOSIONEN UND EINBRECHERN
Die Heizungsanlage warten oder den Zugang zum Be-
triebsgelände kontrollieren, die Fenster reinigen oder 
die Rauchmelder prüfen, den günstigsten Stroman-
bieter ermitteln oder im Alarmfall schnell handeln – all 
diese Tätigkeiten haben eines gemeinsam: einen pro-
fessionellen Facility-Management-Anbieter.

Die Aufgaben, die rund um eine Immobilie oder ein 
Betriebsgelände anfallen, sind äußerst komplex und 
erfordern dementsprechend viele Spezialisten. Die 
Bewältigung dieser technischen, kaufmännischen und 
infrastrukturellen Sekundärprozesse gehört jedoch 
nicht zu den Kernaufgaben eines Unternehmens. Hier 
stehen sich die Komplexität der Aufgaben und die Be-
deutung im Unternehmen häufig unvereinbar gegen-
über.

Sekundärprozesse professionalisieren

Das professionelle Facility Management überbrückt 
diesen Gegensatz und sorgt für effiziente Strukturen in 
der Bewirtschaftung von Gebäuden und Liegenschaf-
ten. Auf der Basis definierter Managementprozesse 
optimiert das Facility Management die Kosten und er-
hält oder steigert den Wert einer Immobilie. Außerdem 
trägt es in Zeiten von Energiewende und Klimaschutz 
zur Nachhaltigkeit eines Unternehmens bei. 

Störfälle vermeiden

Um Primärprozesse in Unternehmen optimal zu unter-
stützen, ist ein individuelles FM-Konzept natürlich un-
verzichtbar. Dazu gehört neben vielen anderen Aspek-
ten auch, Störfälle zu vermeiden. Der Spezialist hierfür 
ist im Hause ray Frank C. Auberger, Bereichsleiter Si-
cherheit. Mit professionell geschultem Wachpersonal 
und einem breiten Leistungsspektrum ist ray in der 
Lage, die umfassenden Sicherheitsanforderungen von 
Unternehmen unterschiedlicher Größe professionell 
zu erfüllen.

Sicherheit aus Profihand

Auf der Basis einer detaillierten Analyse entwickeln wir 
ein Sicherheitskonzept, das nach dem TOP-Prinzip 
strukturiert ist. So wird für jedes Risiko der technische, 
organisatorische und personelle Bedarf ermittelt, um 
den vom Kunden gewünschten Sicherheitsstandard 

zu erreichen. Das Leistungsspektrum reicht vom klas-
sischen Objektschutz für Büros, Produktionsstätten 
oder ganze Firmengelände über Schließ- und Pfört-
nerdienste bis hin zu Veranstaltungssicherheit und 
Notruf-Service. In Kooperation mit einer Fachfirma für 
Sicherheitselektronik schaffen wir für unsere Kunden 
auch die technischen Voraussetzungen für effektive 
Sicherheit.

Gemeinsam für Effizienz

Schon lange sind Einbrüche oder Sachbeschädigun-
gen nicht mehr abhängig von der Betriebsgröße. Doch 
je kleiner das Unternehmen, desto geringer häufig der 
Spielraum für professionelle Sicherheitslösungen. Da-
rauf haben wir uns eingestellt. Je nach Situation las-
sen sich neben individuellen auch gemeinschaftliche 
Sicherheitskonzepte realisieren. So können sich bei-
spielsweise mehrere Unternehmen in einem Gewerbe-
gebiet die Schließ- oder Streifendienste teilen. Diese 
sogenannte Revierbewachung ist eine effiziente Alter-
native für kleinere Unternehmen, die trotzdem profes-
sionell geschützt werden müssen.

Mit ray und Sicherheit

Ob als einzelne Sicherheitsdienstleistung oder im 
Rahmen eines ganzheitlichen FM-Konzepts – wir ent-
wickeln gemeinsam mit unseren Kunden eine Lösung, 
die nicht nur funktioniert, sondern sich auch rechnet. 
Dafür haben wir Profis an Bord, die das Thema mit 
Sicherheit beherrschen.

Die ray facility management group präsentierte sich auf der welt-
größten Sicherheitsmesse, der „security“, in Essen. Frank C. Auberger, 
Bereichsleiter Sicherheit bei ray, stand hier als Ansprechpartner  zur 
Verfügung. 
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RAY HELPDESK – 
SCHÖN, DASS MAN SICH DRAUF VERLASSEN KANN

Nichts und niemand ist perfekt, und wo gehobelt wird, 
da fallen auch Späne. Binsenweisheiten, die uns allen 
vertraut sind. Falls es wirklich mal nicht rund läuft, ist 
jedoch schnelle Hilfe das A und O. Für die Kunden von 
ray gibt es diese Hilfe an sieben Tagen in der Woche 
und vierundzwanzig Stunden am Tag über den ray 
HelpDesk. 

Dahinter verbirgt sich der zentrale Anlaufpunkt, wenn’s 
irgendwo hakt. Vom tropfenden Wasserhahn über den 
defekten Fahrstuhl bis hin zu nicht ordnungsgemäß 
ausgeführten Reinigungsarbeiten – mit dem HelpDesk 
und seinen kompetenten, freundlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern wird die Abhilfe sofort auf den Weg 
gebracht. Ob Störungen telefonisch oder per E-Mail 
übermittelt werden, liegt dabei ganz im Belieben unse-
rer Kunden. Fakt ist, jede Meldung wird sorgfältig er-
fasst und auf der Basis des individuellen Service-Level-
Agreements weiterverarbeitet. 

Mit dem Service-Level-Agreement werden sämtliche 
Parameter der zu erbringenden Dienstleistungen zwi-
schen ray und dem Kunden vereinbart. Ist in einem 
Kaufhaus eine defekte Rolltreppe hochgradig proble-
matisch und muss daher umgehend repariert werden, 
kann eine kaputte Leuchtstoffröhre in einem Großraum-
büro auch noch einen Tag warten. Die Reaktionszeiten 
und die Art der Instandsetzung werden also abhängig 
von den örtlichen Gegebenheiten und den Anforderun-
gen unserer Kunden festgelegt.

Der elektronisch gesteuerte HelpDesk bildet vor dem 
Hintergrund der kundenindividuellen Konfiguration je-
den Arbeitsauftrag in jedem Prozessstadium ab. Das 
bringt mehrere Vorteile mit sich. Zum einen kann der 
einzelne Auftrag jederzeit vom Kunden selbst online 
kontrolliert werden. Zum anderen lassen sich prob-
lemlos Reportings über bestimmte Zeiträume erstellen, 
sodass größtmögliche Transparenz für unsere Kunden 
gewährleistet ist. 

Die Qualität der Prozessabwicklung beziehungswei-
se der Erfüllungsgrad des Service-Level-Agreements 
wird mit Hilfe der Balanced Score Card geprüft. Hier-
bei werden Prozess- und Kundenfeedback erfasst und 
zur Bewertung bereitgestellt. Diese Auswertung spielt 
nicht nur eine Rolle in Bezug auf schnelles Störungsma-
nagement, sondern wirkt sich auch auf die Vergütung 
aus. Über ein sogenanntes Bonus-Malus-System wer-
den unter- und übererfüllte Aufträge erfasst und aus-
gewertet. Untererfüllte Aufträge werden zugunsten des 

Kunden mit einem geringeren Faktor berechnet, über-
erfüllte Aufträge werden mit einem höheren Faktor ver-
gütet. Dieses System sorgt also für absolute Fairness 
und eine Win-win-Situation für alle Beteiligten. Und das 
klingt ja schon nahezu perfekt.

Der HelpDesk – Vorteile für unsere Kunden

 - Zentrale Anlaufstelle, vor allem praktisch für Filialisten

 - Standardisierte Abläufe nach individuell vereinbarten 
 Bedingungen

 - Möglichkeit, den Auftragsstatus zu kontrollieren 
 durch direkten Online-Zugang

 - Möglichkeit, exakte Reportings über bestimmte 
 Zeiträume zu bekommen für hohe Preis-Leistungs-
 transparenz

 - Kopplung der Leistungsqualität an die Vergütung für 
 mehr Fairness und Partnerschaft
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ELEKTRONISCHE RECHNUNGSABWICKLUNG: 
WIE RECHNUNGEN „DYNAMISCHER“ WERDEN
Schlanke Prozesse, transparente Abwicklung und Fehler-
minimierung – das sind die Ziele, wenn Abläufe in einem 
Unternehmen effizienter gestaltet werden sollen. Einen 
wesentlichen Beitrag leistet hier die elektronische Rech-
nungsabwicklung.  

Um Geschäftsprozesse kontinuierlich zu optimieren, sind 
spezialisierte Software-Lösungen mittlerweile unverzicht-
bar. Immer mehr Unternehmen tauschen Geschäftsdaten 
mit Kunden, Lieferanten und Partnern auf elektronischem 
Wege aus. Der Vorteil liegt klar auf der Hand: Es geht ein-
fach schneller. Die elektronische Rechnungsabwicklung ist 
hier keine Ausnahme. Sie sorgt jedoch nicht nur für mehr 
Dynamik im administrativen Prozess, sondern sie ist auch 
effizienter.

So kann beispielsweise bei der Weiterverarbeitung durch 
den Empfänger deutlich gespart werden. Werden Papier-
rechnungen in vielen Unternehmen bei Eingang noch ko-
piert und in die zuständigen Abteilungen zur Prüfung ge-

geben, um dann per Hand in das Buchhaltungssystem 
eingepflegt zu werden, können bei entsprechend vorhan-
denen Verbindungsstellen diese Schritte sorglos der Soft-
ware überlassen werden. Das reduziert neben dem Arbeits-
aufwand und den Transaktionskosten auch die Fehler, die 
durch die manuellen Prozesse leicht entstehen können.

Für viele Unternehmen sind elektronische Geschäftspro-
zesse mittlerweile Grundvoraussetzung bei der Auftrags-
vergabe, denn die Effizienzsteigerungen aufseiten der 
Kunden und der Anbieter sprechen für sich. Als eines der 
ersten Unternehmen der Branche wollen wir unseren Kun-
den die Vorteile dieses Prozesses nicht vorenthalten. Wer 
über die entsprechende Software für die automatische 
Weiterverarbeitung verfügt, kann ab sofort von unserem 

„dynamisierten“ Service profitieren. Und von den Son-
derkonditionen in Bezug auf Zahlungsziele, die dank der 
schnelleren Laufzeiten der Rechnungen eichter eingehal-
ten werden können. Das ist Effizienz, die sich auszahlt.
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UNSER POTENZIAL: 
MENSCHEN, DIE IHR HANDWERK VERSTEHEN

Was für Produktionsunternehmen die technische Ent-
wicklung ist, ist für Dienstleistungsunternehmen die 
Personalentwicklung. Um unseren Kunden einen hohen 
Qualitätsstandard zu bieten und damit konkurrenzfähig 
zu bleiben, ist es unabdingbar, die Kompetenzen unse-
rer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu fördern. Darum 
investieren wir bei ray in Menschen. Menschen, die je-
den Tag bei unseren Kunden vor Ort im Einsatz sind.

Etwa sechs Prozent des Umsatzes der ray facility ma-
nagement group haben wir im Jahr 2012 in die Aus- 
und Weiterbildung der Mitarbeiter investiert. Doch die 
fachlichen Qualifikationen sind nur ein Teil des unter-
nehmenseigenen Konzepts zur Potenzialentfaltung. 
Denn durch Fachwissen allein entsteht noch kein effi-
zient arbeitendes Team, das die Kundenanforderungen 
rundherum erfüllt.

Um das Mitarbeiterpotenzial unter allen Aspekten des 
Arbeitsprozesses zu entwickeln, sind verschiedene 
Faktoren zu berücksichtigen. Sechs inhaltliche Berei-
che gehören bei ray zum Gesamtkonzept einer nach-
haltigen Personalentwicklung zum Wohl des Mitarbei-
ters und des Kunden. Diese stellen wir Ihnen hier vor.

1. Management-Diagnostik

Um Potenziale zu erkennen und die Entwicklungsmög-
lichkeiten adäquat zu nutzen, bedarf es entsprechender 
Management- und Führungskompetenzen. Wir quali-
fizieren Regionalverantwortliche, die mit den notwen-
digen diagnostischen Möglichkeiten ausgestattet sind 
und damit das Potenzial jedes Mitarbeiters aufdecken 
und fördern können. Außerdem sind sie in der Lage, 
den Kompetenzzuwachs wieder in die Unternehmens-
strukturen zu implementieren und so das Niveau der 
gemeinsamen Leistung zu steigern.

2. Kultur und Werte

Kultur und Werte sind für jedes Untenehmen wichtiger 
Bestandteil der Identität und Voraussetzung des Be-
triebserfolgs. Sie stecken den Rahmen für das unter-
nehmerische Handeln nach außen und innen glei-
chermaßen. Eine gemeinsame Vision und die klare 
Formulierung der Grundaufgabe sind die Basis für die 
Wertedefinition, die kontinuierlich überprüft und deren 
Umsetzung fortwährend gemessen wird.

Regionalbezogene
Management-Diagnostik

Mitarbeitergewinnung

Kultur und Werte Mitarbeiterbindung

Personal(talent)-
Entwicklung

Arbeitsmodelle

ray-Potenzialentfaltung
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Im Handeln nach außen nimmt das Engagement im 
Rahmen der Corporate Social Responsibility viel Raum 
ein. Nachhaltiges, das heißt soziales, ökologisches und 
ökonomisches, Handeln ist der Ausdruck unserer Ver-
antwortung gegenüber der Gesellschaft. 

Im Handeln nach innen ist es unabdingbar, diese Wer-
te über konkrete Angebote zu leben. Das betriebliche 
Gesundheitsmanagement hat hier einen hohen Stellen-
wert. Neben Präventionsangeboten in den Bereichen 
Bewegung, Ernährung, Kleidung und Arbeitsplatzergo-
nomie sind uns die Wiedereingliederung von erkrankten 
Mitarbeitern und die Vereinbarkeit von Beruf und Fami-
lie sehr wichtig.

Aber auch das Diversity Management, mit dem die Viel-
falt gefördert und positiv genutzt werden soll, ist für ein 
Unternehmen mit 3.500 Mitarbeitern aus völlig unter-
schiedlichen kulturellen und gesellschaftlichen Kontex-
ten ein wichtiger Faktor. 

3. Talententwicklung

Hinter diesem Begriff verbirgt sich ein breit angelegtes 
Förderprogramm, mit dem sowohl die fachliche Quali-
fikation als auch die persönliche Entwicklung individuell 
gefördert wird. Als Ausbildungsbetrieb bieten wir jungen 
Menschen die Chance auf eine qualifizierte Ausbildung, 
auf die sich gezielt eine Karriere aufbauen lässt. Ob 
Gesellen- oder Meisterausbildung, Praktikanten- oder 
Traineeangebote, Fachfortbildungen oder Kooperatio-
nen mit Hochschulen – Fachwissen ist unverzichtbar 
und muss ständig aktualisiert werden. Doch darüber 
hinaus gilt es auch, die persönlichen Kompetenzen zu 
schulen. Hierzu gehören Zeitmanagement ebenso wie 
Motivationstraining, Entspannungskurse oder individu-
elles Coaching.

Neben den Qualifikationen des Einzelnen ist aber auch 
der Zusammenhalt im Team wichtig für die Qualität der 
Arbeit und die Zufriedenheit der Mitarbeiter. Mit spe-
ziellen Teambildungsveranstaltungen fördern wir den 
Austausch und den Teamgeist. Dabei werden neue Mit-
arbeiter genauso berücksichtigt wie die „alten Hasen“. 
Schließlich können wir nur gute Leistungen erbringen, 
wenn wir reibungslos Hand in Hand arbeiten.

Um engagierten Mitarbeitern eine langfristige Perspek-
tive zu bieten, gehören ein Mentorenprogramm und 
spezielle Maßnahmen zur Führungskräfteentwicklung 
ebenfalls zur Potenzialentfaltung bei ray. So gewinnen 
wir qualifizierte und kompetente Mitarbeiter aus den 
eigenen Reihen, die einerseits das Unternehmen sehr 
gut kennen und die andererseits hier ihre persönlichen 
Karriereziele verwirklichen können.

4. Mitarbeitergewinnung

Jedes Unternehmen, das sich entwickeln will, braucht 
Nachwuchs. Um engagierte Menschen zu finden und 
für die Branche und das Unternehmen zu begeistern, ist 
es wichtig präsent zu sein. Nur wer in Erscheinung tritt, 
kann auch wahrgenommen werden. Dazu stehen uns 
heute viele Kanäle und Medien zur Verfügung, die wir 
aktiv für die Mitarbeitergewinnung nutzen.

Regelmäßige Kunden- und Mitarbeiterinformationen, 
Social-Media-Präsenzen, klassische Stellenanzeigen 
oder auch entsprechende Events wie Fach- und Job-
messen sind nur ein Auszug aus unserem Portfolio der 
Mitarbeitergewinnungsmaßnahmen. Wir nutzen alle 
sinnvollen Möglichkeiten, um engagierte Menschen für 
ray und damit für unsere Kunden zu begeistern.

Ca. 6%   
des Umsatzes     

 
 

   der ray facility 

management group wurden im 

Jahr 2012 in die Aus- und Weiter-

bildung der Mitarbeiter investiert.
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5. Mitarbeiterbindung

Wer etwas erwartet, muss auch etwas bieten – so die 
Kurzformel unserer Aktivitäten zur Mitarbeiterbindung. 
Um motivierte Fachkräfte an das Untenehmen zu bin-
den, setzen wir neben der Perspektive in Bezug auf 
Karriere und Weiterentwicklung auch auf Feedback 
und individuelle Anreize. In regelmäßigen Mitarbeiter-
befragungen entwickeln wir Zielvereinbarungen, die an 
Incentive- oder Vergütungsprogramme gekoppelt sind. 
Außerdem erfahren wir auf diese Weise, welche Wün-
sche die Mitarbeiter haben und wo es Verbesserungs-
potenzial gibt. Dieses Vorgehen ist nicht nur Standard 
in der Mitarbeiterbindung, sondern wird gleichermaßen 
auch für Kunden und Lieferanten angewendet.

Neben den großen Strukturen sind es aber auch häufig 
die kleinen Dinge, über die Wertschätzung und Anerken-
nung ausgedrückt werden können. Mit Aufmerksamkei-
ten zu Geburtstagen und besonderen Anlässen, einem 
Willkommensblumenstrauß oder auch einem Zuschuss 
zum Kindergartenbeitrag wollen wir unseren Mitarbei-
tern zeigen, dass sie für uns als Kollegen wichtig sind.

6. Arbeitsmodelle

So vielfältig die Menschen in unserem Unternehmen, 
so vielfältig sind auch ihre Lebenssituationen. Arbeits- 
und Privatleben sollen sich nicht bekämpfen, sondern 
einander ergänzen. Ob es die Pflege von Angehörigen 
ist oder die Kinderbetreuung, die familienbedingte 
Auszeit oder die Erfüllung eines lange gehegten Le-
benstraums – wir wollen mit flexiblen Arbeitsmodellen 
die Vereinbarkeit von Beruflichem und Privatem för-
dern.

Dazu gehören flexible Arbeitszeiten und Teilzeitmodelle 
ebenso wie freie Mitarbeiter oder die Arbeit im Home 
Office. Und auch Sabbatzeiten sind in einer wertschät-
zenden Unternehmenskultur möglich.

9
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EIN TAG FÜRS TEAM: 
OBJEKTLEITER BEIM 
OUTDOOR-TRAINING
Fast fünfzig Objektleiter, ein Ziel: gemeinsam mehr er-
reichen. Unter diesem Motto stand das „Leuchtturm-
Event“, zu dem ray alle Objektleiter aus Deutschland 
eingeladen hatte, damit sich die Kolleginnen und Kol-
legen (noch besser) kennenlernen konnten.

Im Mittelpunkt der Tagesveranstaltung stand die Stärkung 
des interkulturellen Zusammenhalts. In diversen Outdoor-
Spielen und Übungen konnten alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihre Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit 
und unterschiedliche Soft Skills erweitern. Mit viel Spaß 
und einigem körperlichen Einsatz entwickelte das Team 
kreative Lösungen für die gestellten Aufgaben. Die spie-
lerisch erworbenen und eingeübten Fähigkeiten können 
die Objektleiter zukünftig in die tägliche Arbeit einbrin-
gen und damit den Teamgeist und die soziale Kompe-
tenz nachhaltig fördern.

Hintergrund dieses Events sind Überlegungen der Ge-
schäftsleitung, wie die Personalentwicklung und die in-
terne Zusammenarbeit weiter ausgebaut werden können. 
Auf Anregungen vonseiten der Mitarbeiter wurde eine 
Veranstaltung konzipiert, die das Thema Teambuilding 
ganz praktisch in Wald und Wiese vermittelte. Die posi-
tiven Reaktionen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
zeigen, dass der Ansatz überzeugen konnte. Wie das 
Gelernte nun im Tagesgeschäft umgesetzt wird, ist die 
Herausforderung, der sich alle Objektleiter stellen müs-
  sen. Eine ebenso spannende wie lohnende Aufgabe.

10
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ray facility management group

Fallenriede 13     
49451 Holdorf 

Tel.: +49 5494 9875-0
Fax: +49 5494 987575

Mail: info@ray.de
www.ray.de

Hotline: 0800-98 75 00 0
Die rayne Freude

STRUKTUR ZUR NACHHALTIGKEIT BEI DER RAY FACILITY 
MANAGEMENT GROUP – EIN KLEINER AUSZUG AUS DER 
RAY-NACHHALTIGKEIT

ÖKONOMISCH ÖKOLOGISCH SOZIAL

STRATEGIE - Verhaltenskodex

- Ganzheitliche Ausrichtung 

- Nutzung regenerativer Energie

- Zertifi zierungen nach 
  ISO14001, ISO9001, ISO26000, 
  SCC, EMAS-Umwelt, 
  Q-Normen der Branche

- Förderung einer Partner-
  schaftskultur

- Förderung sozialer regionaler 
  Projekte

- Umfassende Personalentwick-
  lungsstrategie

ADMINISTRATION - Nutzung neuer IT-Infrastruktur

- Aus- und Fortbildung der 
  Mitarbeiter 

- Fuhrparkeinkauf auf minimale 
  CO2-Belastung ausgerichtet

- Sparfunktionsschalter

- Einsatz von Photovoltaik- und 
  Kraft-Wärme-Kopplungs-Anlagen

- Individualisierte Arbeitsplatz-
  gestaltung 

- Mitarbeiterförderung anhand 
  von Förderprofi len

F & E - Einsatz neuer Technologien

- Verbesserte Produktions-  
  prozesse

- Kooperationen mit Partnern, 
  die branchenspezifi sche 
  Lösungen produzieren und 
  damit den ökologischen Aspekt 
  fördern

- Innovationsmanagement 

- Fort- und Ausbildungszentrum 

- (Hoch-)Schul-Mentoring

- Wissenschaftliche Forschungs-
  arbeiten

EINKAUF - Nachhaltiges Beschaffungs-  
  management

- Nachhaltige Auswahlkriterien   
  für Lieferanten 

- Qualitätssicherung durch part-
  nerschaftliche Weiterbildung

- Vermeidung von Emissionen 
  durch dezentrale regionale 
  Partner

- Entsorgungsminimierung

- Aufl agen für Lieferanten 

- Regionale Partner

- Bessere Einkaufskonditionen 
  für ray-Leistungspartner 

PRODUKTION - Automatisierung von Prozessen

- Recycling

- Nutzung von Dosiersystemen

- Nutzung regenerativer Energie

- Optimierung der 
  Dienstleistungsmobilität

- Klimaneutrale Produktion durch 
  Einsatz neuer Technologien

- Einsatz moderner Reinigungs-
  technik

- Neue, integrierte Management-
  systeme: ISO,TQM und SCC 

- Integration aller Kulturgruppen 
  im Unternehmen

- SCC-Arbeitssicherheit 

- Flexible Arbeitszeitmodelle 

PRODUKTNUTZUNG - Energieeinsparungen 

- Wertsteigerung der Kunden-
  immobilie 

- Vermeidung von Produkt-
  abfällen

- Recycling im Produktionszyklus

- Nutzung von Geräten mit gerin-
  gem Stromverbrauch und 
  CO2-Ausstoß

- Förderung der Gesundheit und 
  Sicherheit

LOGISTIK - Einbindung der Logistik in den 
  Produktzyklus durch regionale 
  Direktbelieferung

- Vermeidung von Leerfahrten

- Ökologisch ausgerichtete 
  ray-Lieferanten- und -Partner-
  standards

- Regionale Partner für 
  Leistungserbringung

- Integration von Menschen mit 
  Behinderungen und Mitarbeitern 
  mit Migrationshintergrund

- Gesundheitsschutz 

RECYCLING Recycling-Managementsystem - Vermeidung umweltschädlicher 
  Inhaltsstoffe

- Nutzung von Mülltrennungs-
  systemen und Rückführung 
  in Produktionsprozesse als 
  Rohstoff

- Zusammenarbeit mit 
  Entsorgungsfachbetrieben
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